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Anmeldung  
Eine Anmeldung per Mail an 
veranstaltung@deutschlandfunk.de  
erleichtert uns die Planung.

Der Eintritt ist frei. 

Anfahrt & Kontakt 
Deutschlandfunk 
Raderberggürtel 40 
50968 Köln 
T 0221 345-2222

Es sind Parkplätze 
vorhanden.

Eingang Funkhaus 
Anfahrt mit dem PKW (Es sind Parkplätze vorhanden.) 
Buslinie 132, Haltestelle Bonner Str./Gürtel  
Buslinie 133, Haltestelle Brühler Str./Gürtel  
Buslinie 130, Haltestelle Brühler Str./Gürtel 
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5. Kölner Forum für  
Journalismuskritik
Wollen Journalistinnen und Journa listen nicht immer 
die Wahrheit herausfinden und darüber berichten? 
Hörer und Nutzerinnen des Deutschlandfunks ver
lassen sich darauf. Für andere sind journalistische 
Inhalte dagegen eine Ware. Medien brauchen Um
satz. Geschichten müssen sich verkaufen. Die ses 
Spannungsfeld ergründen wir unter dem Leit motiv 
„Wahrheit oder Ware?“ – mit herausragenden  
Akteur*innen aus Medien, Justiz und Gesellschaft.

Welche Rolle haben religiöse und andere Welt
anschau ungen in den Medien, welche Rolle dürfen 
sie haben? Wie steht es um die Berichterstattung 
über Grundgesetz und Recht, über Justiz und Pro
zesse? Vor welchen gemein samen Aufgaben steht 
der Nachrichtenjournalismus in Europa? Was sind 
die Gefahren, wo liegen die Chancen?

Welche barrierefreien Informationsangebote braucht 
unsere Gesellschaft? Wie sehen junge Campus
Radio macher*innen die Zukunft des Journalismus? 
Diesen Fragen gehen wir in Diskussi onsrunden,  
Exkursen und einer LiveSendung „@mediasres im  
Dialog“ nach. Zum Abschluss der Veranstaltung wird 
der GünterWallraffPreis für Journalismuskritik 2019 
verliehen. Der Deutschlandfunk und „Die Initiative 
Nachrich tenaufklärung (INA) e.V.“ laden Sie herzlich 
ein, dabei zu sein und mit uns zu diskutieren.



10.15 Uhr  
Erste  
Diskussionsrunde  
Um Gottes Willen?  
Religion und Welt
anschauung in den 
Medien 

11.15 Uhr  
Exkurs 
Die Zukunft der  
Medien

 10.00 Uhr  
Begrüßung 

12.00 Uhr   
Mittagspause

15.00 Uhr 
Kaffeepause 

18.00 Uhr 
Ausklang 
Initiative Nachrichten
aufklärung (INA) e.V. 
lädt zu  Getränken ein.

13.45 Uhr 
Zweite  
Diskussionsrunde 
Europa –  
Nachrichten
journalismus in  
der Krise?

13.30 Uhr 
Performance 
Nachrichten  
 leichtProjekt –  
Das Grundgesetz in 
einfacher Sprache

13.00 Uhr 
Exkurs 
Inklusive Medien– 
 Nischenangebote? 
 Wichtige Angebote!  

15.35 Uhr 
@mediasres  
im Dialog 
Livesendung  
mit Hörer*innen
beteiligung

16.00 Uhr 
Dritte  
Diskussionsrunde 
Alles was Recht  
ist –  Verfassung, 
 Paragraphen und 
Journalismus

17.15 Uhr  
Verleihung des 
Günter Wallraff
Preises für Jour
nalismuskritik 2019

Lale Akgün 
Senior Researcher an der Hochschule 
BonnRheinSieg und Buchautorin, 
 früher SPD-MdB

Ingrid MatthäusMaier 
Mitglied des Rundfunkrates des  
WDR und Kämpferin für eine radikale 
Entflechtung von Staat und Kirche

Klaus Pfeffer 
Generalvikar Ruhrbistum Essen

Michael SchmidtSalomon 
Vorstands sprecher der Giordano 
 BrunoStiftung

Moderation: Christiane Florin 
Deutschlandfunk

Journalist*innen von „Köln Campus“  
diskutieren mit Deutschlandradio 
Intendant Stefan Raue

Marco Bertolaso   
Deutschlandfunk – Die Nachrichten

Hektor Haarkötter  
Initiative Nachrichtenaufklärung (INA) e.V. 
Hochschule BonnRheinSieg

Ohrenkuss, nachrichtenleicht und  
andere barrierefreie Informations
angebote

Moderation: Christina Marx 
Aktion Mensch

Martin Hoffmann 
Ströer/tonline.de

Tanit Koch 
Geschäftsführerin ntv und Chef
redakteurin der Zentralredaktion der  
Mediengruppe RTL

Tonia Mastrobuoni 
La Repubblica

Moderation: Hektor Haarkötter  
Initiative Nachrichtenaufklärung (INA) e.V. 
 Hochschule BonnRheinSieg

Kathrin Baumhöfer und Gerd Daaßen 
Deutschlandfunk

Moderation: Andreas Stopp  
Deutschlandfunk

Thomas Fischer 
ehemaliger Vor sitzender Richter des  
2. Strafsenats am Bundesgerichtshof

Renate Jaeger 
ehemalige Richterin am Bundesver
fassungsgericht und am Europäischen 
Gerichtshof für Menschenrechte

Stefan MüllerRömer 
Fachanwalt für Urheber und 
 Medienrecht

Sandra Schulz 
Deutschlandfunk

Moderation: Gudula Geuther 
 rechtspolitische Korrespondentin  
des Deutschlandfunks

Laudatio: Birgit Wentzien 
DeutschlandfunkChefredakteurin

Musikalische Begleitung:  
Markus Reinhardt Ensemble

Moderation: Marlene Nunnendorf  
und Hektor Haarkötter 
Initiative Nachrichtenaufklärung e.V.

Aktuelle Infos und LiveStream auf  
deutschlandfunk.de/journalismuskritik

Das Programm  
am 14. Juni 2019


